
1,50 x 1,20 m

Alle Maße sind am Bau zu prüfen!
Maßunstimmigkeiten sind sofort mit dem Architekten zu klären. Für Maßfehler haftet allein der
Auftragnehmer. Maßbezüge gelten vor Einzelmaßen.
Bei der Bauausführung sind die Planungen der Sonderfachleute zu beachten. Firmendetails
und -ausführungszeichnungen gelten nur mit dem Freigabevermerk des Architekten.
Widersprüchliche Angaben in den Architektenplänen und den Ausführungsplänen der
Fachplaner sind unverzüglich und vor Ausführung schriftlich anzukündigen.
Alle Höhenangaben sind auf OKFF bezogen, sofern nicht anders vermerkt.
Sämtliche Zeichnungen basieren auf den uns übergebenen Bestandsplänen, sowie
Vermesserdaten. Abweichungen zur tatsächlichen Bausubstanz bleiben vorbehalten.

DatumPlanstand / Index ÄnderungenBearbeiter

Architekt:

Übersicht:

Peter Bastian Architekten
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Lage Fallleitungen Bestand
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Absturzsicherung OnTop Auflast für Gründächer

Kernbohrungen in zugelassenen Bereichen
RW: d= 265mm; NT: d=265mm

Kernbohrungen in zugelassenen Bereichen
RW: d= 265mm; NT: d=265mm

Annahme:
Ausführung als Lerncluster gem. Schulbaurichtlinie NRW

dauerhafte Zugänglichkeit
(RW) sicherstellen

Windverband als Portalrahmen
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> Detailschnitt!?

Notentwässerung
Attikaspeier

RWA 1,0mx1,0m
roh 1,20m1,20m

Gebäudetrennfuge 2,5 cm
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Hinweis zu Spannbeton-Hohldielen-Deckenkonstruktion
Durchbrüche in den Spannbeton-Hohldielen-Decken sind mit der breiten Kante parallel zur Flurwand zu planen
Durchbrüche im Bereich der Querachsen durch die Deltabeamträger sind nicht möglich.
Bohrungen sind nur innerhalb der Hohlkammern in bestimmten Bereichen zulässig (Bohrschablonen, sowie Hohldeckenanker sind zu verwenden, Abstimmung mit BL)
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Betonstütze mit HEM 240
Ø 44,6 cm
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RLT Gerät WC Erweiterung
ZUL: 1400 m³/h
ABL: 1460 m³/h
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Platzvorhaltung

Anschlussmöglichkeit

RLT Gerät Klassen Trakt 4
ZUL: 6780 m³/h
ABL: 6440 m³/h
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Deflektorhaube Fortluft
450/250/455
1460 m³/h
OK Deflektorhaube =
OK Einhausung

Chemie Vorbereitung (1.11)

Digestorium Chemie 1 (1.10) +
Abluftventilator d=200

min. 340 m³/h; max. 820 m³/h

Gefahrstoffschränke

OK Abluftventilator =
OK Einhausung

Digestorium Biologie 1 (1.14)
Abluftventilator d=160

480 m³/h
OK Abluftventilator =
OK Einhausung
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Stahlträger zur Einbringung RLT Geräte
bauseitige temporäre demontage der
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OK=10 UK Stahlträger

WD ELT Freihalten

RAE in ZUL

Wetterschutzgitter
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Stb.-Randbalken 36/32
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Dachterrrasse
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Abluftvebtilatoren OK=OK Attika
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T30-S mit OTS

- Flachdach ohne Feuerwiderstand
- Brüstung Außenwand Erweiterung mind. feuerbeständig
- Öffnungen in Außenwand festverglast, ohne Feuerwiderstand (ca. 3,00 m über Dachfläche)
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Bestehender Dachaufbau gering schadstoffbelastet. Keine besondere Entsorgung oder
Arbeitsschutz erforderlich.
Siehe Gutachten Büro GfS GmbH vom 04.03.2024
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Teilbereiche nach Angabe TGA zur Einbringung
der RLT Geräte demontieren und wieder montieren

E-WD 50/15
OK= UKRD

E-WD 50/15
OK= UKRD

E-WD 50/15
OK= UKRD

E-FD 60/15

2x E-WD 40/15
OK= UKRD

E-WD 50/15
UK= -0,45 m UKRD

2x E-WK 70
UK= -0,15 m UKRD

E-WD 40/15
UK= -0,45 m UKRD

DN150
E-Deckenrundloch

E-WD 35/35
OK=UKRD

2x E-WK 70
UK= -0,15 m UKRD

E-WD 20/10
UK=-0,15 m UKRD

fb

K-7

K-B

N.D.T.
01.01

Installationsschacht
ohne Zwischendecke zum 2.OG

DD d=26,5 -S-

WD 80/30 -L/S-
UKD

WD 40/30 -L-
UKD

WD 20/10 -H-
UKD

WD Trockenbau 50/10 -H/K-
OKRFB

FD=KB d=26,5 -S-

WD 10/10 -S-
UKWD=130 OKFFB
WD 23/23 -S-
OKWD=10 UKD

WD 60/30 -L/H-
UKD

FD=KB d=21 -S-

WD 105/35 -L-
UKD

WD 100/15 -H/K-
UKD

WD 123/85,5 -L-
UKWD=72 OK Dachhaut

WD d=33 -L-
Mitte WD=67 OK Dachhaut

WD d=26 -L-
Mitte WD=67 OK Dachhaut

Schachwand erst nach Montage schließen
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WD Trockenbau 50/10 -H/K-
OKRFB

WD Trockenbau 50/15 -H/K-
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Fortluft gemäß Angabe Architekt
Wanddurchführung Außen-+
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Fortluft gemäß Angabe Architekt
Wanddurchführung Außen-+

Bohrung Trockenbau d=10 -K-
Mitte Bohrung=7 UKD
Bohrung nach fertigstellung
Trockenbauwand erstellen

Bohrung Trockenbau d=10 -H-
Mitte Bohrung=7 UKD
Bohrung nach fertigstellung
Trockenbauwand erstellen

Bohrung Trockenbau d=10 -H/K-
Mitte Bohrung=7 UKD
Bohrung nach fertigstellung
Trockenbauwand erstellen

Bohrung Trockenbau d=6 -H-
Mitte Bohrung=7 UKD
Bohrung nach fertigstellung
Trockenbauwand erstellen

Bohrung Trockenbau d=8 -K-
Mitte Bohrung=7 UKD
Bohrung nach fertigstellung
Trockenbauwand erstellen

Bohrung Trockenbau d=10 -H/K-
Mitte Bohrung=7 UKD
Bohrung nach fertigstellung
Trockenbauwand erstellen

DD d=26,5 -S-

WD 115/80 -L-
UKWD=50 OK Dachhaut

WD 110/80 -L-
UKWD=50 OK Dachhaut

Bohrung Trockenbau d=6 -H-
Mitte Bohrung=7 UKD
Bohrung nach fertigstellung
Trockenbauwand erstellen

Bohrung Trockenbau d=8 -K-
Mitte Bohrung=7 UKD
Bohrung nach fertigstellung
Trockenbauwand erstellen
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Technikzentrale
3.00
NRF: 94,46 m2

B: Gitterroste aufgeständert
Gründach

A-303-DS

1:50

sk

Deckenspiegel 3. Obergeschoss
16.12.2024

dGPL

GK-Akustik-Lochdecke 8/18 R, weiß RAL 9016

Rauchmelder

Bewegungsmelder

LED Anbauleuchte gemäß Bemusterung

LED Anbauleuchte gemäß Bemusterung

Abhangdecke GK glatt, weiß RAL 9016

LED Einbauleuchte gemäß Bemusterung

LED Einbauleuchte gemäß Bemusterung

Optische Alarmierung

Akustische Alarmierung

a pk 07.11.2025 Tafelbeleuchtung, Revi-Klappen

Trakt 4: Baufrei für Rohbau
             26.11.2025

Erweiterung: VORABZUG

b sk 26.11.2025 Sanitäranlagen, Vermaßung

c sk 02.12.2025 Vermaßung, Kleine Anpassungen

Alle Abhangdecken innerhalb des Erweiterungsbaus als gleitenden Anschluss ausführen!
> Schattenfuge ausführen, Abstand Außenkante Wandverkleidung
zu Außenkante Deckenplatte = 2,5 cm

d pk 14.10.2026 Anpassung Erweiterung an aktuelle Planung
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glatte Abhang-
decke
lichte Höhe:
2,585 m

glatte Abhangdecke
lichte Höhe: 2,585 m

Spiegelleuchte
Leuchtrichtung
Boden + Decke

glatte Abhang-
decke
lichte Höhe:
3,015 m

Installationsraum i.L.:
60cm

Installationsraum i.L.:
60cm

Erstellung Deckenspiegel nach
Vorlage  Fachplanung Selbstlernzentrum
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Reviöffnung
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gelochte
Akustikdecke mit
umlaufenden Fries,
d = 20 cm
lichte Höhe: 3,015 m

Materialwechsel in Abhangdecke
umlaufende Holzlaibung?
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Materialwechsel in Abhangdecke
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Reviklappe ELT
40x40 cm

Reviklappe ELT
40x40 cm

gelochte
Akustikdecke mit
umlaufenden Fries,
d = 20 cm
lichte Höhe: 3,015 m
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